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Uhren

AnderBaselworld zeigt sichdie
Uhrenbrancheoptimistischund trotzt
mitmechanischenKunstwerkendem
TrendderDigitalisierung–zehnFavoriten

Unsere
Basler
Leckerli

Fokus
1

Nomos«Tetra
neomatik», 33×
33mm,Manufaktur-
kalibermitSelbst-
aufzug,42Stunden
Gangreserve,Sicht-
bodenausSaphir,
Edelstahl, 2980Fr.

Movado«Edge»,
42mm,Schweizer
Quarzwerk,Chrono-
graf,dreidimensio-
naleskonkavesZif-
ferblatt,gestaltet
von Industriedesi-
gnerYvesBéhar,
Edelstahl, 995Fr.

BlaueStunden
Politische Krisen, wirtschaftlich unsi-
chere Zeiten – die Uhrenbranche scheint
ihren Kunden als Ausgleich Beruhigen-
des auf denWegmitgeben zuwollen.
Auffällig ist jedenfalls, wie viele Zeitmes-
ser derzeitmit blauen Zifferblättern ver-
sehen sind – und dies gleich in den
schönsten Tönen vonMarine- bis Nacht-
blau. Der Vorteil nebst ausgleichendem
Effekt auf die Seele: Eine Uhrmit kühlem
Gesicht ist, soweit hochwertig verarbei-
tet, der optimale Allrounder. Sie eignet
sich gut für den sportlichen Auftritt, ist
aber auch ein adäquater Begleiter an der
GL-Sitzung oder amAbenddarauf.

PatekPhilippe
«Weltzeit-Chrono-
graph»,39,5mm,
Manufakturwerk
mitSelbstaufzug,
55Std.Gangreserve,
Ortszeit,24Zeit-
zonen,Tag/Nacht,
Weissgold ,65000Fr.


